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Unsere Vision ist eine Welt reich an Biodiversität, in der Menschen in Einklang mit der Natur le-
ben. Wir schützen unsere Vogelwelt und ihre Lebensräume, um die Artenvielfalt langfristig zu 
bewahren. 

Unser Leitbild: 

Wer wir sind 

Die Aufgabe von BirdLife Österreich ist der Schutz der Vogelwelt auf Basis fachlicher Grundlagen. Dies um-
fasst auch die Förderung der Wissenschaftlichen Forschung und die Verbreitung von Wissen über Vögel und 
ihrer Lebensräume sowie die Sensibilisierung der Bevölkerung für den Vogelschutz. Als der österreichische 
Partner von BirdLife International identifizieren wir uns mit den Grundsätzen dieser globalen Vogelschutz-
Vereinigung. 

Wie wir arbeiten 

Die Basis unseres Wirkens sind wissenschaftliche Befunde zur Vogelwelt. In diesem Zusammenhang beteiligt 
sich BirdLife Österreich aktiv an der Forschung, wobei die Einbindung und Qualifizierung der Mitglieder im 
Rahmen eigener Projekte ein Charakteristikum des Vereins darstellt. Unsere Projekte zum Vogelschutz sind 
lösungsorientiert, auch in Hinblick auf eine nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen. Eine Zusammenarbeit 
mit Landnutzern wird dabei angestrebt. 
Als schlagkräftige Nonprofit Organisation setzen wir gleichermaßen auf Öffentlichkeitsarbeit und Lobbying für 
den Vogelschutz. Wir beteiligen uns an Arbeitsgruppen von BirdLife International und bringen unsere Erfah-
rungen ein. 
Wir achten auf unsere finanzielle, fachliche und politische Unabhängigkeit. 

Unsere Kultur 

Unsere Mitglieder und die Mitarbeit Freiwilliger bilden die Basis von BirdLife Österreich. Entsprechend profes-
sionell werden sie betreut. In unserer Arbeit berücksichtigen wir die Besonderheiten der unterschiedlichen Regi-
onen Österreichs. 
Im Dialog mit Politik und Wirtschaft treten wir als starke, engagierte und unabhängige Interessensvertretung des 
Vogelschutzes auf. 
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Finanzübersicht 2015

Mittelherkunft
Euro

I. Spenden
a. ungewidmete 50.572,78         
b. gewidmete 82.090,88         

II. Mitgliedsbeiträge 98.278,00         
III. betriebliche Einnahmen

a. betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 33.045,67         
b. sonstige betriebliche Einnahmen 823.571,10       

IV. Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand -                  
V. Sonstige Einnahmen

a. Vermögensverwaltung 1.074,56          
b. sonstige andere Einnahmen, sofern nicht unter Punkt I. bis IV. 
enthalten 18.032,78         

           -

VII. Auflösung von Rücklagen 31,48               
VIII. Jahresverlust 81.657,72         

1.188.354,97    

Mittelverwendung

I. Leistungen für statutarisch festgelegte Zwecke 984.244,78       
II. Spendenwerbung 71.169,38         
III. Verwaltungsausgaben 132.940,81       

-                  

-                  
VI. Zuführung zu Rücklagen -                  
VII. Jahresüberschuss -                  

1.188.354,97    

VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden bzw Subventionen

IV. Sonstige Ausgaben, sofern nicht unter I. bis III. enthalten

V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungsgemäß 
verwendete Spenden bzw Subventionen
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Verantwortliche Personen im Finanzjahr 2015 waren: 

Präsident:  

bis 23. Oktober 2015: Ass. Prof. Dr. Gerhard Loupal, ab 24. Oktober 2015: em. Univ. Prof. Dr. Wilhelm Firbas 

Geschäftsführung:  

Mag. Gerald Pfiffinger und Mag. Gabor Wichmann 

Für die SpenderInnenwerbung:  

Mag. Katharina Loupal 

Für die Spendenverwendungen:  

Mag. Gerald Pfiffinger 

Für den Datenschutz:  

Mag. Gerald Pfiffinger 
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